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Über	TourCert	

Gemeinnützige	Organisa/on,	Gründung	2009	

141	ausgezeichnete	Unternehmen	

200	qualifizierte	CSR-ManagerInnen	

über	180	Seminare	und	300	E-Learnings	

Interna/onale	Projekte	EU-weit,	im	Donauraum	und	
Lateinamerika		

2016:	Auszeichnung	mit	der	Eco	Trophea	vom	DRV	

über	1.000	geprüWe	Leistungsträger	
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NACHHALTIGKEIT			

=	Lösungsvorschlag	zur	
ZukunWsgestaltung	

	
„Als	Prinzip	der	ökonomischen	

VernunL“	
(Der	Ehrbare	Kaufmann	/	15.	Jh)	



Nachhal4gkeit	aktuell	



Nachhal4ges	Reiseziel	–	Was	heißt	das?	
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...sondern eine in der ganzen 
Destination verankerte Haltung 
und strategische Ausrichtung. 

Nicht	nur	einzelne	gute	Taten,	



Nachhal4ges	Reiseziel	–	Was	heißt	das?	
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Konkret:	

Alle	Tourismusformen	
einbeziehen	

Kon/nuierlicher	
Prozess:	„nachhal/ger	

werden“	

Interessen	der	
Anspruchsgruppen	

Bewertung	der	
bestehenden	
Ak/vitäten	

Etablierung	von	
Steuerungs-
mechanismen	

Schärfung	des	
Bewusstseins	bei	

Gästen	

Absicherung	durch	
poli/sche	Instanzen	

Nachhal/gkeit	als	Qualitätsversprechen	
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§  Nachhal4ger	Tourismus	funk4oniert	nur	als	ganzheitliches	
System	

Nachhal4ges	Reiseziel	–	Was	heißt	das?	
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Merkmale	des	Zer4fizierungssystems	

	



 

Es gilt, vorhandene  
Schätze zu identifizieren 
und zu nutzen. 

Audauen	auf	Vorhandenem	

Merkmale	des	Zer4fizierungssystems	
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§  EMAS	

§  ISO	26000	

§  Global	Sustainable		
Tourism	Criteria	

§  Global	Repor/ng	Ini/a/ve	

§  Kriterien	aus	dem		
DTV-Praxisleifaden	

Das	Rad	nicht	neu	erfinden:	Referenzsysteme	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	



Externe	Begleitung:	Coaching	&	Beratungsprozess	
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3	Workshops	mit	der	DMO	
	
2	thema/sche	Workshops	mit	
weiteren	Akteuren	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	

Bestands-
aufnahme	



Bestandsaufnahme	

Befragungen	zu	Nachhal/gkeit	in	der	Leistungskehe	
§  Nachhal4ge	Angebotsgestaltung	bei	der	tmu	
§  Mitarbeitenden-Befragung	bei	der	tmu	
§  Gästeinforma4onen	in	den	TI‘s	/	im	Kundenkontakt	
§  GeschäLspartnerbefragung	(op4onal)	
§  Gästeführer-Befragung	

(op4onal)	



Bestandsaufnahme	

Erstellung	eines	des/na/onsweiten	Nachhal/gkeitsprofils	
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Bestandsaufnahme	

Leistungsbewertungen	der	Analysen	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	

Bestands-
aufnahme	

Partner-
netzwerk	



Weiterentwicklung	des	Netzwerks	„Ferien	fürs	Klima“	

§  Erfüllung	von	Anforderungen	von	TourCert	
§  Diskussion	des	weiteren	Vorgehens	in	einem	Workshop	mit	

den	Netzwerkpartnern	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	

Bestands-
aufnahme	

Prozesse	&	
Strukturen	

Partner-
netzwerk	



§  Nachhal/gkeits-
BeauWragte/r	

§  Unternehmensleitbild	/		
Mission	Statement	der	
tmu	

§  Bewertung	der	
Anspruchsgruppen		
(Stakeholder)	

§  Strategisches	Gremium	als		
Nachhal/gkeits-(Bei)rat	

Prozesse	und	Strukturen	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	

Bestands-
aufnahme	

Prozesse	&	
Strukturen	

Verbesserungs-
wesen	

Partner-
netzwerk	
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Welche	Nachhal4gkeitsaspekte	sind	für	die	Des4na4on	von	besonderer	Relevanz?	

Handlungsfelder	und	Maßnahmenentwicklung	

Welche	Ziele	und	

Maßnahmen	lassen	sich	

ableiten?	
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Die	TourCert-Systema4k	

Praxis-
lernen	

Bestands-
aufnahme	

Prozesse	&	
Strukturen	

Verbesserungs-
wesen	

Partner-
netzwerk	

Bericht	&	
Zer/fizierung	



Beispiel:	Nachhal4gkeitsbericht	



Auszeichnung	als	Nachhal4ges	Reiseziel	



		 	
	

Nichts ist so stark wie eine Idee,  
deren Zeit gekommen ist. 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 



Herzlichen Dank! 
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Ihr	Ansprechpartner	bei	TourCert:	
	

Mar/n	Balaš	
	

TourCert	gGmbH	
Mar4n.Balas@tourcert.org	

0711-248	397	17	
	

	 		


